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denhalber öffentlich meistbietend verkauft werden; zu welchem Gnhtß* ¿
btt als diejenigen, welche gerechte Forderungen oder '^ohl AausUebha.
in besagtem Termin Morgens früh 9 Uhr not hiesigem Amte ein ñn den ^Erstere !hrTiX'
U thun, und der Meistbietende sich nach Befinden des Zuchlaasnack iTutea&amp;LSZt?

 Leztere hingegen ihre Forderungen oder Ansprüche ad protocollum «JS««íí"!»- ?ft?”'
rechtlich begründen können. Lichtenan den ziten August 1307. S^len, und dieselben

36) Auf Instanz des Ritterschaftlichen Stifts Oberkuufün^en"soll^^^/rnde Ttm@tiil*¿bner
Johann Henrich Knvpfel und dessen Ehefrau zu Laudenbach ruaebör-i?e ¿¿mSuS*?******

NH: r) ein Wohnhaus, Hofreyde, Scheuerund
Lbhann Peter Pforr med. und Johs. Pforr Leinwebers Rel. aeleaen - Acker
 irT A&lt;E. Garten dabey; z) H Ach. 6 Rut. desgleichen' 4) 2? Meenniae ^
l£ Ack. i» Rut. Land auf dem Gelenge, zwischen Johs Siebol^ Jri ° l ” *2
H-nnch Nickel Ackermann; b) iL Ack. 14 R?t! auf dem Ge en e' Z2 XtÁ T
ter Jung und Johs. Burhenne, 17 Rut. Steinrücke dabey : c) \¡[ bf*^SSJf/se
«n ferner Wiese und Henrich Oezrl, 5 Rut. Steinrücke dabey/ und d) 2^ üirf S
der Stöckhecken, zwischen Valentin Rehbein und Cyriacus Koch.- 4 ) £d Üatfhni»&gt;&gt;sl
im Reich an Justin Oezrl; und 5) Z Ack. 4 Rut Wüstes bahü 9

Alten December d.J. ausgeklagter Schulden halber öffentlich
Kaufliebhadere sowohl als diejenigen, welche gerechte Corderuna-», nh,r »#*’r***^ n&gt;&lt;.röfn*

jn haben »ermeyu-n, fS„„en sich lmmd&gt; in btfalum Í°mZ X j^!rfu ÍV »?í T*
fig-m Amt- einfinden. Erstere ihre Gebote thun und der Welftbitftnbt fi rf/ni mX,o™
Zuschlags nach l- Uhr gewärtigen, «etztere hingegen ihr jo d-^ ?^.?m ¿ '*

--b-n und dieselben rötlich begründen^ LL°?ben"R August ?$?“** **

 37 ) Auf Insta», des Büchnerfchen Turator« Hofnmurermeister^ch^ector ¿¡fl ^Bw/Zfon,.
nachfolgende dem Einwohner Johanne« Hihmauu und besten ¿hlflZ L^“J0l ‘ n
mershaus.« zustehend« Grundstücke, als- i) -in Wohnhausnebst¿ *?„*»»»
Ditmar Höhman»; -) § Hufe «and und Wiese, ft
»°n Schachten zu Mönchhof zinsbar ist, und au« --&gt;&gt; m:si fflut tÄt' ^ fi*ft
Land so dienftfrey, gnädigster Herrschaft zins- und dem von ¿tri-nr* . P V

 der rottn Garbe z.hndbar ist, und in i? Ack. ullltatMMÄTt t ‘Th
»wischen Henrich Range und ihm selbst belegen, bey der Ass-ibe-ke • WS’V
erbland auf der Füsse,hecke , zwisch-u ihm selbst; 6) 4 i M T«ut ¿rtl&amp;k } 4 Ku,‘
Hof«' »wischen Henrich Range und dem Kcrchenlanbe;' 7) - Ark Echwi-??am itmJ'UW
gel, so zmsfrey, zwischen der Gemeinde und dem Greben Eberbard n^ Kupftrna,

b L?^Ru"»«-r..n, zwischen Christoph wStÄfiS 5 7.
die Straße stoßend, ,n Termino den 2 . ten December í . k '„ ou f

 tenden v-rkanst werden. Kauflustige und diejenige, welche an diesen Grunds
-end einem Grund- Ansprüche zu machen »ermeynen bat7u S*iGrundstücken au« u&gt;-

,uf hi-stg-m Amt« einzufindkn. Erstere zu bi-kc/und'nach Befinden 7 &lt;u gu^,74'^ '°klhr
tigen, Letzter. aber ihre Ansprüche ben Strafe der nachhfejgeu Euchöeüü?-^
begründen. Cassel den -8ten September 1807. Hess. Amtbrerselbñ i9

»8) Das Haus Nr. H52. in der Königsstraße ist soaleick aus f»«/» -5 . » ^ e Í tm *nn.

3 ¡(I sich deshalb »,y dem Eigenthümer zu m-Id-m ^ f V ^ J " "«kaufen, nn»

Verpacht. und Vereebleyhungen.
,) Da in dem unterm zoten September abgehaltenen Vervacktunas. ^

Kapp,«heimischen Allod.al - Suths zu Grimm.Isheim unter-erschle^nt^Bedchgung-^kckü'
ant


